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Asgodom Inspiration Company GmbH 

Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

Buchung von Seminaren  

 

1. Geltungsbereich, Allgemeines 

 

1.1. Für die zwischen Asgodom Inspiration Company GmbH, Stuntzstraße 13, 81677 München 

(nachfolgend AIC genannt) und der Teilnehmerin/dem Teilnehmer (nachfolgend Teilnehmer genannt) 

geschlossenen Verträge zur Teilnahme an Seminaren und Veranstaltungen gelten vorbehaltlich 

individueller Absprachen und Vereinbarungen die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

in ihrer zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültigen Fassung. 

 

1.2. Abweichende oder ergänzende Geschäftsbedingungen des Teilnehmers werden nicht 

Vertragsbestandteil, es sei denn, AIC hätte ihrer Geltung ausdrücklich in Textform zugestimmt. 

 

1.3. Die Vertragssprache ist deutsch. 

 

2. Vertragsschluss bei Anmeldung per Telefon, Fax, E-Mail oder Brief 

 

2.1. AIC informiert über die Internetseite www.asgodom.de und über sonstige Medien, z.B. E-Mails, 

soziale Netzwerke, über Seminare und Veranstaltungen. Die wesentlichen Merkmale und Inhalte der 

Seminare ergeben sich aus der jeweiligen von AIC erfolgten Seminarbeschreibung. 

 

AIC gibt durch diese Informationen kein bindendes Angebot auf Abschluss eines Vertrages ab.  

 

2.2. Wenn ein Teilnehmer eine Seminaranmeldung per Telefon, Fax, E-Mail oder Brief vornehmen 

will, richtet er eine unverbindliche Anfrage an AIC. Innerhalb von 5 Werktagen nach Eingang der 

Anfrage wird AIC dem Teilnehmer ein Vertragsangebot per E-Mail oder Fax sowie eine Rechnung 

übersenden. Für die Berechnung der Frist wird der Tag des Zugangs der Anfrage nicht mitgerechnet. 

 

Dieses Angebot von AIC kann der Teilnehmer per E-Mail, per Fax oder auf anderem Weg in Textform 

gegenüber AIC innerhalb von 5 Werktagen ab Zugang des Angebots annehmen. Für die Berechnung 

der Frist wird der Tag des Angebotszugangs nicht mitgerechnet. 

 

2.3. Nimmt der Teilnehmer das Angebot von AIC innerhalb der vorgenannten Frist nicht an, so ist 

AIC nicht mehr an das Angebot gebunden und kann wieder frei über Seminarplätze verfügen. Hierauf 

wird AIC den Teilnehmer in dem Angebot ausdrücklich hinweisen. 

 

3. Vertragsschluss bei Anmeldung über das Online-Formular 

 

3.1. Eine Anmeldung durch den Teilnehmer kann über das auf der Website hinterlegte Online-

Formular erfolgen. Der Teilnehmer gibt ein verbindliches Angebot bei Verwendung des Online-

Anmeldeformulars im Internet ab, indem er nach Durchlaufen des Anmeldevorgangs die Anmeldung 

durch Aktivierung der Schaltfläche „Jetzt kaufen“ absendet. Vor Absenden der Anmeldung kann der 

Teilnehmer die von ihm eingegebene Seminare sowie die eingetragenen Anmeldedaten jederzeit 

einsehen, ändern und löschen.  
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Eine Buchung kann nur erfolgen und übermittelt werden, wenn der Teilnehmer durch Aktivierung der 

Schaltfläche „AGB akzeptieren“ diese Vertragsbedingungen akzeptiert und dadurch in sein Angebot 

aufgenommen hat. Der Teilnehmer kann diese AGB jederzeit durch Anklicken der Schaltfläche 

„Drucken“ seines Internetbrowsers ausdrucken. 

 

3.2. Nach Absendung der Anfrage über das Internet erhält der Teilnehmer eine Anmeldebestätigung 

mit den Einzelheiten der Buchung unter Wiedergabe der wesentlichen Daten des Seminars per E-Mail 

an die von ihm bei der Anmeldung angegebene E-Mail-Adresse.  

 

3.3. AIC wird dem Teilnehmer per E-Mail innerhalb einer Frist von 5 Werktagen eine Rechnung 

übersenden. Für die Berechnung der Frist wird der Tag des Angebotszugangs nicht mitgerechnet. 

 

3.4. Anmeldungen werden grundsätzlich in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt, eine 

Haftung aus diesem Grunde ist ausdrücklich ausgeschlossen. Kann eine Anmeldung nicht 

berücksichtigt werden, so wird dies dem Teilnehmer umgehend mitgeteilt.  

 

4. Preise und Zahlungsbedingungen 

 

4.1. Sofern sich aus dem Angebot von AIC nichts anderes ergibt, handelt es sich bei den angegebenen 

Preisen um Endpreise, die die gesetzliche Umsatzsteuer enthalten. 

 

4.2. Der Teilnehmer ist verpflichtet, das Teilnahmeentgelt unter Angabe der Rechnungsnummer ohne 

Abzug innerhalb von 14 Tagen, jedoch vor Beginn des Seminars zu überweisen.  

 

4.3. Sofern sich aus der Rechnung nichts anderes ergibt, sind Rechnungen sofort nach Erhalt zur 

Zahlung fällig. Der Teilnehmer kommt spätestens 30 Tage nach Erhalt der Rechnung in Verzug. Dies 

gilt gegenüber einem Teilnehmer, der Verbraucher ist, nur dann, wenn auf diese Rechtsfolge in der 

Rechnung ausdrücklich hingewiesen wurde. Für jede Mahnung nach Verzugseintritt können wir € 3,00 

Auslagenersatz verlangen.  

 

4.4. Der auf der Rechnung ausgewiesene Betrag ist entweder an die angegebene Bankverbindung zu 

überweisen oder in bar an AIC zu bezahlen. 

 

5. Widerrufsrecht 

 

5.1. Ist der Teilnehmer Verbraucher, steht ihm grundsätzlich ein Widerrufsrecht zu. 

Verbraucher im Sinne dieser AGB ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken 

abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit 

zugerechnet werden können. 

 

5.2. Nähere Informationen zum Widerrufsrecht ergeben sich aus der Widerrufsbelehrung von AIC (am 

Ende dieser Allgemeine Geschäftsbedingungen). 

 

5.3. Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig zu dem Zeitpunkt, an dem das Seminar beginnt, sollte dieser 

früher sein als das Ende der Widerrufsfrist. 
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6. Stornierung durch Teilnehmer 

 

6.1. AIC bietet dem Teilnehmer – ungeachtet der gesetzlich zustehenden Rücktrittsrechte - nach 

Ablauf der Frist des unter Ziffer 5 bezeichneten gesetzlichen Widerrufsrechts die Möglichkeit, vom 

Vertrag zurückzutreten (Storno).  

 

6.2. Sollte der Teilnehmer gezwungen sein, das gebuchte Seminar zu stornieren, muss er AIC 

umgehend in Textform (per Post, Fax oder E-Mail) benachrichtigen. 

 

6.3. Die Stornierung ist unter den folgenden Bedingungen möglich:  

Stornierungen bis 40 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind kostenfrei möglich. Bei Stornierungen von 39 

bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn fällt eine Stornierungsgebühr in Höhe von € 80,00 brutto an. Bei 

Stornierungen von 29 bis 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn fallen 30 % der Teilnahmegebühr an, bei 

Stornierungen von 20 bis 8 Tage vor Veranstaltungsbeginn 50 % der Teilnahmegebühr. Bei Stornierung 

unter 8 Tage vor Veranstaltungsbeginn berechnet AIC 100 % der Teilnahmegebühr.  

 

Für die Einhaltung der Stornierungsfrist ist der Zugang der Erklärung bei AIC maßgeblich.  

 

6.4. Bereits geleistete Zahlungen des Teilnehmers werden von AIC mit den Stornogebühren 

verrechnet. 

      

6.5. Dem Teilnehmer steht in jedem der unter Ziffer 6.3. bezeichneten Fälle der Nachweis frei, dass 

der AIC kein oder ein niedrigerer Schaden entstanden ist. Kulanzregelungen sind gegebenenfalls 

möglich. 

 

6.6. Bei Nichterscheinen zu Seminar- oder Veranstaltungsbeginn wird das volle Teilnahmeentgelt fällig, 

soweit der Teilnehmer nicht nach 6.1. bis 6.3. zurückgetreten ist.  

 

 

7. Absage/ Änderung des Seminars 

 

7.1. AIC ist berechtigt, aus wichtigem Grund vom Vertrag zurückzutreten, ungeachtet sonstiger 

Gründe, insbesondere, wenn: 

• für ein Seminar/ eine Veranstaltung nicht genügende Anmeldungen vorliegen; 

• die Veranstaltung aus nicht von AIC zu vertretenden Gründen abgesagt werden muss. Dies ist 

beispielsweise bei Krankheit/ Unfall des/der Dozent/in oder höherer Gewalt der Fall. 

 

7.2. AIC wird den Teilnehmer über den Ausfall des Seminars oder der Veranstaltung unverzüglich 

informieren und im Falle eines Rücktritts eine bereits erhaltene Gegenleistung unverzüglich 

zurückerstatten. 

 

7.3. AIC bleibt vorbehalten, den Inhalt/Ablauf der Veranstaltung geringfügig abzuändern oder einen 

Referentenwechsel vorzunehmen, wenn dies für den Teilnehmer zumutbar ist. 

 

 

 

 



 

- 4 - 

8. Haftung für Schäden 

 

8.1. AIC haftet auf Schadensersatz im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften nur nach Maßgabe der 

nachfolgenden Bestimmungen. 

 

8.2. Die Haftung von AIC für Vertragsverletzungen oder unerlaubte Handlungen ist auf Vorsatz und 

grobe Fahrlässigkeit beschränkt. 

 

8.3. Hiervon ausgenommen sind die Haftung im Umfang einer übernommenen Garantie, 

Schadensersatzansprüche des Teilnehmers aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit 

oder aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten). Wesentliche 

Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 

Vertrages überhaupt erst ermöglichen und auf deren Einhaltung der Teilnehmer regelmäßig vertrauen 

darf. Bei der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht infolge leichter Fahrlässigkeit, ist die 

Haftung von AIC auf den vorhersehbaren vertragstypischen Schaden begrenzt. 

 

8.4. Die vorgenannten Haftungsbeschränkungen gelten auch für die persönliche Haftung der 

Mitarbeiter, Erfüllungsgehilfen, Vertreter und Organe von AIC. 

 

9. Urheberrecht, Nutzungsbedingungen 

  

9.1. Das Urheberrecht an allen von Sabine Asgodom und anderen Mitarbeitern der AIC im Rahmen 

der Leistung erstellten Unterlagen, Konzepten, Entwürfen und sonstigen Materialien verbleibt bei dem 

jeweiligen Verfasser, bzw. bei AIC.  

 

9.2. Material in jeglicher Form, das von AIC im Rahmen einer Leistung erstellt oder dem Teilnehmer 

von AIC im Rahmen der Leistungserbringung zur Verfügung gestellt wird, darf – auch auszugsweise 

oder in bearbeiteter Form - nur mit ausdrücklicher, schriftlicher Zustimmung der AIC vervielfältigt, 

veröffentlicht oder öffentlich zugänglich gemacht werden. Es darf insbesondere nicht für andere 

Seminare oder ähnliche Leistungen verwendet, überarbeitet, umgeschrieben oder in anderer Weise 

verändert oder angepasst werden.  

 

9.3. Ein Ton- und/oder Videomitschnitt von Seminaren oder anderen Leistungen von AIC ist nur mit 

schriftlicher Genehmigung von AIC zulässig.  

 

10. Erfüllungsort - Rechtswahl – Gerichtsstand 

 

10.1. Soweit sich aus dem Vertrag nichts anderes ergibt, ist Erfüllungs- und Zahlungsort der 

Geschäftssitz der AIC.  

 

10.2. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland; die Anwendung des UN-Kaufrechts ist 

ausgeschlossen. Diese Rechtswahl gilt nur insoweit, als nicht der gewährte Schutz durch zwingende 

Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, 

entzogen wird. 
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10.3. Ausschließlicher Gerichtsstand ist bei Verträgen mit Kaufleuten, juristischen Personen des 

öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermögen das für den Geschäftssitz der AIC 

zuständige Gericht. 

 

11. Nebenabreden, Änderungen, Ergänzungen 

 

Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Teilnehmer (einschließlich 

Nebenabreden, Ergänzungen und Änderungen) haben Vorrang vor diesen AGB. Für eine solche 

Vereinbarungen ist eine Bestätigung in Textform durch eine vertretungsbefugte Person seitens AIC 

erforderlich. 

 

 

Widerrufsbelehrung für Verbraucher*innen 

 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsschlusses.  

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Asgodom Inspiration Company GmbH, 

Stuntzstraße 13, 81677 München, Tel. +49 89 9824749-0, Fax: +49 89 9824749-8, E-Mail: 

info@asgodom.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, 

Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 

können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 

vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.  

 

Folgen des Widerrufs  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 

haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 

ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 

Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem 

Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 

eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 

ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 

anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  

 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so 

haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, 

zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, 

bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag 

vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.  
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Muster-Widerrufsformular  

(Wenn Sie den Vertrag nach Maßgabe der vorstehenden Widerrufsbelehrung widerrufen wollen, dann 

können Sie dieses Formular ausfüllen und an uns zurücksenden. Die Verwendung des Formulars ist aber 

nicht zwingend.) 

 

An  

Asgodom Inspiration Company GmbH 

Stuntzstraße 13 

81677 München  

Fax: +49 89 9824749-8  

E-Mail: info@asgodom.de 

 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über 

die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)  

• Bestellt am (*) /erhalten am (*)  

• Name des/der Verbraucher(s)  

• Anschrift des/der Verbraucher(s)  

• Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)  

• Datum  

 

(*) Unzutreffendes streichen 

 

 

Verbraucherschlichtung, Information nach § 36 VSBG 

 

Die EU-Kommission hat eine Internetseite zur Online-Streitbeilegung zwischen Unternehmern und 

Verbrauchern (OS-Plattform) eingerichtet, die Sie unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ erreichen. 

AIC nimmt an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle allerdings nicht 

teil. 


